
Resolution  der 9. Bundesdelegiertenversammlung (BDV) des Frauenverbands Courage e.V. 
 
Der Countdown läuft – Auf zur 2. Weltfrauenkonferenz in Nepal: 
Frauen der Welt erklimmen die höchsten Berge  

Wir bekräftigen die Initiative zur Weltfrauenkonferenz der Basisfrauen von 2008 erwies sich 
als genau  richtig. 2015 stellte die Initiative UN-Women selbst fest, dass keines der verab-
schiedeten Ziele von Peking umgesetzt worden ist. Die Weltfrauenkonferenz der Basisfrauen 
wird die Anliegen und Kämpfe der Frauen zu einer starken, internationalen kämpferischen 
Frauenbewegung vereinen, in engem Schulterschluss mit  anderen Bewegungen wie der 
Arbeiter-, der Jugend, der Umwelt- und den Befreiungsbewegungen auf dieser Welt.  

Die Vorbereitung der Weltfrauenkonferenz geschieht in enger Verbindung mit der nach-
haltigen Stärkung der nationalen kämpferischen  Frauenbewegung.  Damit haben wir mit 
unserer Mitgliederwerbekampagne  erste Erfolge ereicht.  

Wir Couragefrauen sind Weltfrauen. Wir nutzen die drei Kampftage, den 8.März, den 1. Mai 
und den 25. November zur Bekanntmachung und Werbung für die Weltfrauenkonferenz. 

Wir freuen uns, dass unsere vier Trümpfe – die Überparteilichkeit, die finanzielle 
Unabhängigkeit, die Demokratie und der Internationalismus – inzwischen eine erfolgreiche 
Reise um die Welt angetreten haben. Sie sind nicht zuletzt Impulsgeber für den erfolgreichen 
Weltfrauenkonferenzprozess geworden. Das ist auch eine Verpflichtung. 

Wir übernehmen Verantwortung: 

 ...für die  große nationale Frauenversammlung in Kassel am 14.11.15 zur Wahl der 
Delegierten aus Deutschland  und für den  Songcontest,  gemeinsam mit dem 
kämpferischen Frauenrat.  

 …für die breite Bekanntmachung der Weltfrauenkonferenz in Deutschland, u.a. durch 
weitere  Count-down- Veranstaltungen,  wollen  dabei  besonders  Mädchen und junge 
Frauen zur Teilnahme zu gewinnen. Wir organisieren die Anmeldung vieler 
Teilnehmerinnen aus unseren Reihen bis zum 14. November. 

 ... für die Finanzierung: wir tragen dazu bei  die beschlossenen 300 000.- €  zu sammeln 
durch Benefizveranstaltungen, Sponsoren, Verkaufsstände und vieles mehr,  kreativ und 
mit neuen Ideen. 

 …für die Vorbereitung und Durchführung zweier Foren auf der WFK: 

  „Basisfrauen bewegen und organisieren.“ Zum Austausch über die Erfahrungen 
zur Organisierung von Frauen 

 „Fight Sexism“. Weltweit setzen sich Frauen gegen Sexismus, Gewalt und 
Prostitution zur Wehr. Deutschland ist durch das Gesetz zur Prostitution „als Beruf 
wie jeder andere“ zur Drehscheibe der internationalen Prostitution und des  
Menschenhandels geworden. Dagegen gilt es sich zusammenzuschließen – weltweit.  

 …BrigadistInnen für die unmittelbare logistische und organisatorische Seite der 
Konferenz zu gewinnen.  

 Unsere internationalen Kontakte im Weltfrauenprozess zu pflegen und zu festigen. 

Auf zur Weltfrauenkonferenz 2016! 

(verabschiedet von den Teilnehmerinnen der 9. BDV des Frauenverbands Courage am 
14.06.15)  
 


